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Deutſches Neich

Aus der liberalen Partei
In der Ueberzengung daß in Mecklenburg Wahlerfolge

für die Liberalen nur zu erzielen ſind wenn die liberalen
Parteien einmüthig zuſammengehen hat ſchon im vorigen
Fahre ein Zuſammenſchluß der freiſinnigen und national
beralen Parteien zu einem Mecklenburgiſchen Libe
ralen Landesverein ſtattgefunden Neuerdings haben
Vertrauensmänner der liberalen Parteien im Wahlkreiſe
ParchimLudwigsluſt den im Reichstage der Abg Dr
Pachnicke vertritt ſich geeinigt dem Landesverein beizutreten
In den nächſten Wochen wird dieſer Anſchluß in einer
öffentlichen Verſammlung Ausdruck finden

Hopfen und Malz Gott erhalt s
Bei Beſprechung der demnächſt im Reichstage zur Berathung

kommenden Reſolution bezüglich des Verbotes von Surro
gaten bei der Herſtellung von Bier wird hier und da
dem Gedanken Ausdruck gegeben daß weil der Surrogat
verbrauch nachweislich ein außerordentlich geringer ſei die
Brauer in der Brauſteuergemeinſchaft für welche ein ſolches
Verbot im Gegenſatz zu Bayern nicht beſteht auch ein geringes
Intereſſe an dem Verbot hätten Das iſt wie die offiziöfen
Berl Pol Nachr ſchreiben eine völlig irrthümliche An

ſchauung Niemand kann die Einführung des Surrogatverbotes
ſehnlicher herbeiwünſchen als die norddentſchen Brauer ſelbſt
Natürlich giebt es hierunter auch einzelne Ausnahmen Für
die namentlich auf den Export angewieſenen Brauereien ſowie
für Brauereien welche gewiſſe obergährige Biere herſtellen
iſt der Gebrauch von Surrogaten nothwendig und daß dieſe
Brauereien ſich nicht für das Verbot begeiſtern iſt ſelbſt
verſtändlich Es iſt aber vor einiger Zeit von privater Seite
eine Unterſuchung über die Anſchauung der norddeutſchen
Brauer in dieſer Frage veranſtaltet worden und dabei hat ſich
ergeben daß nur ein ganz kleiner Theil gegen das Verbot
eingenommen iſt Die weitaus größere Zahl der Brauer
wünſcht die Einführung des Verbotes und zwar aus einem
leicht erkennbaren Grunde So lange in Bayern allein das
Verbot beſteht wird ſelbſt wenn in der Brauſteuergemein
ſchaft nicht ein Kilogramm Surrogat verwendet würde dem f
bayriſchen Bier mehr Vertrauen entgegengebracht werden als
dem norddeutſchen Unter dem Verdachte es könnten doch
Surrogate verwendet ſein leidet die norddeutſche Brauerei
und ſie möchte natürlich ſchleunigſt auch die Möglichkeit des
Verdachtes aus der Welt ſchaffen
verbot noch immer nicht eingeführt iſt ſo iſt eine Gleichgiltig
keit der Brauer ihm gegenüber durchaus nicht ſchuld darau

Sitzung des Bundesrathes
Berlin 14 März Jn der heutigen Plenarſitzung des

Bundesrathes wurden die Mittheilungen des Präſidenten des
Reichstages über den vom Reichstage angenommenen Entwurf
eines Geſetzes wegen Abänderung des S 2 des Geſetzes betr W Ul
die Verfaſſung und die Verwaltung Elſaß Lothringens vom
4 Juli 1879 und die Mittheilung des Präſidenten des Reichs
tages über den vom Reichstage angenommenen Geſetzentwurf
wegen Aufhebung der dem Statthalter von Elſaß Lothringen
übertragenen außerordentlichen Gewalten den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwiesen

Kolonialpolitiſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte am

Donnerstag die Berathung über den Kolonial Etat fort
Bei dem Etat für Oſtafrika erhob ſich eine eingehende Debatte
über den Vortrag über die Vorarbeiten zum Bau einer
Central Eiſenbahn in Deutſch Oſtafrika Abg
Nichter von dem Abg Singer unterſtützt bemängelke
einmal daß nicht die Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft allein
die Koſten dieſer Vorarbeiten übernommen und ſodann daß
die Regierung die Deutſche Bank in dieſes Unternehmen hinein
gezogen habe Seitens des Direktors der Kolonial
Abtheilung wurde darauf hingewieſen daß die Dentſch
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft von der Anleihe des Jahres 1890
einſchließlich der Abfindung des Sultans von Sanſibar etwa
71 Mill M ausſchließlich zu öffentlichen Zwecken und einen
großen Theil des Ueberreſtes zur Anlage von Plantagen F
Unternehmungen verwandt habe Die Betheiligung der
Dentſchen Bank ſei ein rein geſchäftliches Unternehmen das
deren Direktoren und nicht die Regierung zu vertreten habe
Letztere behält freie Hand entweder das Unternehmen ganz
fallen zu laſſen oder die Bahn ſelbſt zu bauen oder bei
gleichen Bewerbern der Deutſchen Bank oder ihrer Gefolgſchaft
den Vortritt zu gewähren Abg Hammacher erachtet das
Abkommen als dem Reiche durchaus günſtig da es in keiner
Weiſe gebunden und das Recht des Reichstages nicht präjndizirt
ſei Früher habe die Linke gewünſcht daß das Privatkapital
ſich betheilige jetzt wolle ſie dieſes ausſchließen Abg v Leip
ziger regte die Fortführung deutſchen Schulunterrichts an
und wünſchte daß wenigſtens in den Hauptſtädten Dar es

Salgam Bagamoyo Tonga Pangani am liebſten aber auch
noch in Kilwa und Lindi konfeſſionsloſe deuiſche Schulen
gebildet würden
Lage der Verhältniſſe Jn Tonga ſei die Schule gut im

Stande für Dar esSalagam ſei ein im orientaliſchen Seminar
gusgebildeter Lehrer nach dem Schutzgebiete unterwegs und ein
dritter Lehrer werde im Seminar zur Zeit ausgebildet
Schwierig ſei die Frage wie am beſten bei den Schülern die
Furcht vor Miſſionsbeſtrebungen beſeitigt werde Die vom

ouvernement vorgeſchlagene Beſoldung mohamedaniſcher
eligionslehrer habe in Miſſionskreiſen einen ſehr beachtens

werthen Widerſpruch gefunden Adg Hammacher regte die

Wenn alſo das Surrogat

Direktor Dr Kayſer gab Auskunft über die

Frage der tropiſchen Hygieneforſchung an indem er wünſchte
daß die Regierung den Beſchlüſſen der wiener Naturforſcher
verſammlung und der Anregung der Deutſchen Kolonial
Geſellſchaft Rechnung trage Direktor Dr Kayſer erkannte
mit Dank die Bemühungen der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft
an und bemerkte daß bereits in Kamerun ein Laborgatorium
zur Hygieneforſchung ſeit Jahr und Tag florire daß demnächſt
in Bagamoho ein ſolches ins Leben gerufen werden ſolle und
daß allmälig eine Weiterführung dieſer Forſchungen in den
anderen Kolonien in Ausſicht genommen ſei Wegen Ver
werthung dieſes Materials an der Eentralſtelle ſei mit dem
preußiſchen Kultusminiſterinm ins Benehmen getreten

Verſchiedene Mittheilungen
Von einem bevorſtehenden Zarenbeſuch in Berlin will

die Köln Volksztg wiſſen Der Zar werde an der Eröffnungs
feier des Nordoſtſeekanals nicht theilnehmen dagegen im Früh
jahr mit der Zarin einen Beſuch in Berlin machen von da nach
Paris reiſen und den Rückweg nach Rußland über Wien
nehmen

Jm Reichsanz wird heute amtlich die Ernennung des
Grafen Wilhelm Bismarck zum Oberpräſidenten von Oſt
preußen mitgetheilt

Bekanntlich plant man auch in Leipzig eine Hul
digungsfahrt nach Friedrichsruh Einer Mittheilung
des Herrn Dr Chryſander zuſolge hat Fürſt Bismarck
den Himmelfahrtstag bez einen der benachbarten

en ntage für den Empfang der Leipziger vormerken
laſſen

Die Agrarkom miſſion beſchloß mit allen gegen drei
Stimmen eine Petition zur Berückſichtigung zu empfehlen welche
eine Erhöhung der Jagdſcheingebühr auf jährlich
20 Mark beantragt Die Regierung erklärte daß ſie einem
ſolchen Wunſche ſympathiſch gegenüberſtehe ſich aber bisher ge
ſcheut habe dem Landtage einen Geſetzentwurf vorzulegen weil
man nicht wieder ein Gebiet berühren wollte auf welchem ſich
vor kaum drei Jahren gelegentlich des Zuſtandekommens des
Wildſchadengeſetzes vom 11 Juni 1891 lebhafte Kämpfe abge
ſpielt haben Denn einmal wird man mit der Annahme nicht
fehlgehen daß bei der Einbringung einer das Jagdrecht be
rührenden Novelle noch verſchiedene andere Wünſche und Ab
änderungsvorſchläge laut werden dürften welche den kaum zur
Ruhe gebrachten Stoff wieder aufrühren ſodann ſcheint es
wünſchenswerth erſt noch in einem längeren Zeitraume Er

ahrungen darüber zu ſammeln wie ſich das Wildſchadengeſetz
in der Praxis bewährt Es mag hierbei daran erinnert werden
daß in dem Entwurf des Stempelſteuergeſetzes die Einführung
93 Jagdſcheingebühr mit 5 Mark für den Fiskus beantragt
wird

Der bekannten Erklärung von leipziger Gelehrten
und Buchhändlern über die Umſturzvorlage traten
u a noch aus e folgende Angehörige des Gelehrten
ſtandes bei Geh Med Rath Prof Dr Ackermann Privat
dozent Dr Baumert Prof Dr Di ehl Profeſſor Dr Gre
nacher Prof Dr Harnack Geh Medizinalrath Prof Dr
Hitzig Prof Dr Hollaender Prof Dr Kirchhoff Prof
Dr Leſer Geh Juſtizrath Dr Löning Sauitätsrath Dr
Riſel Privatdozent Dr phil H Schwarz Profeſſor Dr
Stammler Profeſſor Dr O Taſchenberg Privatdozent Dr
W Ule

Jn der dem Eiſenbahngeſetz beigegebenen Denkſchrift wird
über den Bau von Kleinbahnen mitgetheilt daß mit Aus
nahme der Provinz Weſtpreußen der Kommunalverbände des
Regierungsbezirkes Kaſſel und der Hohenzollernſchen Lande die
Provinzen und Kommnnalverbände ſich die finanzielle Förderung
des Kleinbahnbaues in mehr oder minder kräftiger Weiſe haben
We fein laſſen Jn den Provinzen Oſt und Weſtpreußen
und Schleswig Holſtein ſowie in den Regierungsbezirken Frank
furt Poſen und Kaſſel iſt dagegen in den beiden letzten Jahren
auch nicht eine einzige dem Verkehr landwirthſchaftlicher Pro
dukte und Produktionsmittel dienende Kleinbahn gebaut oder
genehmigt worden und auch ſonſt ſtehen die hauptſächlich Land
wirthſchaft treibenden Landestheile zumeiſt in der Entwicklung
zurück Angeſichts der Bedeutung gerade dieſer engſten Maſchen
des Verkehrsnetzes für die beſonders um ihr Daſein ringende
heimiſche Landwirthſchaft müßten die Bedenken zurücktreten
welche gegen die finanzielle Unterſtützung ſolcher Bahnen durch
den Staat ſich erheben Schon um über die Bau und Unter
ſtützungswürdigkeit einer Kleinbahn eine ſichere Gewähr zu ge
winnen werde dabei die ſtaatliche Beihilfe regelmäßig an die
Vorausſetzung einer entſprechenden Unterſtützung ſeitens der
betr höheren Kommunalverbände zu knüpfen und dabei nach
dem Vorgange der meiſten derſelben auch an der koſtenfreien
Hergabe des nöthigen Grund und Bodens ſeitens der Be
theiligten feſtzuhalten ſein Abgeſehen von der unzweckmäßigen

orm der Uebernahme einer Zinsgarantie werde ſich im übrigen
die Entſchließung über die Betheiligung des Staates nach Form
z Umfang ganz nach Lage des einzelnen Falles zu richten

aben
Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei veröffentlicht

im Vorwärts einen Aufruf zur Maifeier in demſelben wird
in Erinnerung gebracht daß nach dem kölner Parteibeſchluß nur
diejenigen Arbeiter und Arbeiter Organiſationen die ohne
Schädigung der Arbeiterintereſſen dazu imſtande ſind neben den
anderen Kundgebungen den 1 Mai auch durch die Arbeitsruhe
feiern ſollen
feier möglichſt impoſant zu geſtalten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

43 Sitzung vom 14 März 11 Uhr
der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des

t atsJn der Generaldiskuſſion beklagt
Abg Graf v Strachwitz Centr die ſeit 1875 herrſchende

Jmparität in der Zuwendung von amtlichen Annoncen an
katholiſche Zeitungen Es habe ſich als Konſequenz eines
Miniſterialerlaſſes der Praxis herausgebildet katholiſche Zeitungen
mit Annoncen nicht gſt zu verſehen

n der Spezialdiskuſſion bemerkt zum Forſtetat
Abg Szmulg Centr daß die Ablöſung der Waldgerechtig

keiten den Dorfbewohnern namentlich in Schleſien Schaden zu
gefügt habe

Es wird aber im übrigen aufgefordert die Mai

Oberlandforſtmeiſter Donner entgegnet daß die ForſtVer
7 ärmeren Bevölkerung gegenüber durchaus entgegen

ommend ſei
Zum Eiſenbahnetat beſchwert ſich
Abg Dr Lohmann nl darüber daß nicht ſo viel Techniker

dauernd angeſtellt werden als überhaupt etatsmäßige Stellen
vorhanden ſeien

Miniſter Thielen erwidert daß die Frareker nur zu
vorübergehender Beſchäftigung angeſtellt ſeiken daß aber die

igen Stellen auch durch etalsmäßige Beamte verſehen
werden

Abg Caheusly Centr beklagt ſich über die Belaſtung der
Lokomotivführer im Regierungsbezirk Wiesbaden die bis ſiebzehn
Stunden Dienſtzeit hätten

Miniſter Thielen Jm ganzen Bereich der Staatseiſenbahn
verwaltung iſt die Dienſtzeit der Beamten nach beſtimmten
Grundſätzen geregelt Wenn aber eine Ueberſchreitung dieſer
Grundſätze vorkommt ſo hätte ſich der Abgeordnete im Intereſſe
der Beamten ſowie der Disziplin beſſer an den Miniſter privatim
gewandt Aus der hohen Zahl von Dienſtſtunden kann auf eine
Ueberbürdung nicht geſchloſſen werden denn es ſind darin auch
die Ruhepanſen enthalten Lebhafter Beifall rechts

Bei den Etats Disziplinarhof und Gerichtshof zur Enk
ſcheidung der Kompetenzkonflikte erwidert auf eine Beſchwerde
des Abg v Tepper Laski fk über die Langwierigkeit in
der Erledigung von Disziplinarſachen Geh Rath v Nheinbaben
daß die Erledigung der Disziplinarſachen heute nicht länger
dauere als früher ſondern eher kürzer ſei

Beim Etat der Anſiedelungskommiſſion kommt es zu einer
erregten perſönlichen Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg Dr
v Jazdzewski Pole und v Tiedemann Bomſt frkonſ
über die polniſche Agitation

Beim Handels Etat erwidert auf Anregung des Abg v Lieres
bei keiner Partei Miniſter Frhr v Berlepſch Der Stadt

Reichenbach würden für die dort zu errichtende Webeſchule nicht
zu große Laſten auferlegt werden weil dieſelbe der ganzen
Weberei Schleſiens dienen ſolle

Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern führt
Abg Frhr v Zedlitz frk aus Bei Gelegenheit der zweiten

Berathung habe ich kurz darauf hingewieſen daß die ſozial
demokratiſchen Abgg Liebknecht und Singer bei der erſten Auf
führung der Weber eine oſtentative Demonſtration der ſozial
demokratiſchen Beſucher des Deutſchen Theaters geleitet hälten
Von der Direktion dieſes Theaters bin ich aufmerkſam gemacht
worden daß nach ihrer Kenntniß der Dinge eine derartige Bei
fallsbewegung nicht ſtattgefunden hat Darauf hatte ich erwidert
daß ich auf Grund niemals widerlegter Zeitungsberſchte meine
Aeußerungen gemacht habe Nach einem Referat war die Gallerie
von Sozialdemokraten vollſtändig beſetzt Jn der dritten Reihe
des Parkets befanden ſich die u Liebknecht und Singer die
bei allen Stellen die das Verhältniß der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer betreffen das Sie zu frenetiſchem Beifall gaben
Dagegen hat nach Berichten der Kreuzzeitung, der Voſſiſchen
Zeitung, des Fremdenblatts, der Hamburger Nachrichten
eine eigentliche Demonſtration nicht ſtattgefunden und die Abgg
Liebknecht und Singer haben nicht dieſe Rolle geſpielt Jch er
wähne das um beiden Theilen ihr Recht werden zu laſſen Bei
dieſer Gelegenheit ſpreche ich mein lebhaftes Bedauern aus daß
Blätter wie der Vorwärts und das Volk ſich berufen ge
fühlt haben es ſo darzuſtellen als ſei von der Regierung die
Unabhängigkeit und Jndemnität des Oberverwaltungsgerichts
augetaſtet Solche Ausführungen ſind nicht geeignet dem Jnter
eſſe des Staats zu dienen Beifall

Auf Anregung des Abg Graf Strachwitz Ctr führt Miniſter
v Köller aus Jch gebe zu daß auf dem platten Lande vieler
Orten geradezu Unfug mit öffentlichen Tanzluſtbarkeiten ge
trieben und das junge Volk verführt wird ſeinen ſauer er
worbenen Lohn bei t Tanzluſtbarkeiten Kuneipereien c
zu vergeuden Hierfür einheitliche Grundſätze aufzuſtellen ſel
nicht angängig weil die Verſchiedenartigkeit der Gegenden berück
ſichtigt werden muß Die Frage woes eine geſchloſſene Geſell
ſchaft iſt muß der Entſcheidung der Poltzei überlaſſen werden
Jm Laufe der Zeit wird ſich durch gerichtliche Entſcheidungen
eine feſte Praxis herausbilden Die übertriebene Tanzeret in
öffentlichen Lokalen mißbillige auch ich und ich begrüße es
freudig wenn die Polizeibehörden bemüht ſind auf Orduung
zu halten ohne die berechtigten und harmloſen Vergnügungen
der Bevölkerung irgend wie zu ſtören

Abg Gothein Freiſ Ver hält es für unmöglich eine all
gemeine Tanzordnung für das Volk einzuführen Heiterkeit und
bittet die Bureaubeamten der Polizei Verwaltungen der großen
Städte denen der Regierungsbehörden gleichzuſtellen

Beim Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung wird nach
längerer Beſprechung an der ſich die Abgg v Woyna ſreik
Jeruſalem Etr Rölle ul Krawinkel nl v Kröcher
konf Dasbach Ctr Stötz el Ctr Glattfelter Etr

betheiligen eine Reſolution Knebel zur Förderung der Land
und Forſtwirthſchaft in den Gebirgsgegenden der Provinz Rhein
land und Weſtfalen in welchen der Kleinbeſitz vorherrſcht
Hunsrück Hochwald Weſterwald Bergiſches und Sanerland

weitere Mittel einzuſtellen an die Kommiſſion verwieſen
Beim Etat der Unterrichtsverwaltung bringt
Abg Winckler konſ eine Geſchäftsanweiſung an die Schul

vorſtände des Regierungsbezirks Merſeburg zur Sprache in der
anz neue Grundſätze für die Schule aufgeſtellt ſeien Es handle
ich dabei um ein Stück Volksſchulgeſetz Jn die Schulvorſtände

kämen durch dieſe Verordnung die unlauterſten Elemente ſo daß
ie zu rein ſozialdemokratiſchen Organiſationen würden Auch

auf kommunalem Gebiete beſtänden erhebliche Bedenken gegen
dieſe Geſchäftsanweiſung die außerdem zu einer Lockerung des
Bandes zwiſchen Kirche und Schule führe Die Sozialdemokratie
ſei ſich voll bewußt der Förderung die ſie durch die merſeburger
Regierung erfahren habe Wenn es ſo weiter gehe könne auf
dem Verordnungswege präjudizirt werden der ſpäteren Beſchluß
faſſung über ein Volksſchulgeſetz und es könnte die miniſterielle
Verantwortlichkeit geſchmälert werden Deshalb müſſe der Mi
niſter ſich darüber äußern ob er die Verfügung kenne und ſie
mißbillige Beifall rechts

Kultusminiſter Boſſe Jch laule kaum de die merſeburger
Regierung die Abſicht gehabt in der Weiſe die Schulvorſtände
zu demokratiſiren Bis vor 14 Tagen habe ich von dieſer Ge
ſchäftsanweiſung keine tut gehabt Jch habe ſofort Be
richt eingefordert und ehe ich den habe kann ich nicht hinter
rücks eine ſolche Maßregel der Regierung mißbilligen Das
kann ich nicht Wenn es wahr iſt do die Landräthe nicht vor
Erlaß der Geſchäftsanweiſung gehört ſind mißbillige ich das
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ch will keine büreaukratiſche Regiererel von oben ſondern
ählung mit dem Volke Jch will keine Lockerung des Bandes

zwiſchen Schule und re aber auf Nebengebieten wird ſt
das nicht vermeiden laſſen Wenn ich nicht die Verantwortlich
keil für die Verfügung übernehmen kann wird ſie aufgehoben
werden Beifall rechts

Abg Graf Limburg Stirum kouſ erklärt ſich mit den Aus
führungen des Miniſters einverſtanden giebt aber der Befürchtung
Ausdruck als ob die Bezirksregierungen nicht immer im Sinnedes Miniſters handelten ſondern einen Zuſtand zu ſchaffen ſuchten

der ein Schulgeſetz präjudizire
Die Berathung wird nunmehr vertagt auf Freitag 11 Uhr

Außerdem kleinere Be
Schluß nach h Uhr

Herrenhaus
3 Sitzung vom 14 März 1 en bahn

Vor Eintri die Tagesordnung ergreift Eiſenbahnminiſterl et Er bittet das Haus um Nachſicht daß der
Je in dieſem Jahre veranlaßt worden iſt vor der formellen
Feſiſtellung des Etats bereits r r r ddieſem Etat fundirt ſind Er hoffe das Haus werde die erbetenee ben wenn es die Nothlage berückſichtige in welcher
fich die Staatseiſenbahnverwaltung angeſichts der am 1 April
fich vollziehenden Neuorganiſation befinde

Darauf werden die Berichte über die Ergebniſſe des Betriebes
der preußiſchen Staatseiſenbahnen im Betriebsijahre 1893/94 über
die Bauausführungen und Beſchaffung der Eiſenbahnverwaltung
während des Zeitraums vom 1 Okt 1893 bis dahin 1894 ſowie
über das Ergebniß der im Jahre 1894 ſtattgehabten Verhand
lungen I deseifendaynvathe durch Kenntnißnahme für er
ledigt erklärt

Die Petition des Vereins deutſcher Spediteure in Leipzig
betr die von der Verſammlung der Verkehrsintereſſenten in
Bezug auf Staffeltarife für Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen ge

e Refokuttenen wird durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt

Auf eine Anfrage des Grafen Klinkowſtröm theilt Vize
präſident v Manteuffel mit daß zunächſt am Freitag und
Sonnabend Sitzungen ſtattfinden werden daß daun nach etwa
10 oder 12 Tagen das Haus wieder zuſammentreten werde zum
Zwecke der Etatsberathung

Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr
Petitionen

Schluß 2 Uhr

Kleinere Vorlagen

Halle und älmgegend
Halle 15 März

Entwürfe zu Speicherbauten Der von der hieſigen
Lagerhaus Geſellſchaft ausgeſchriebene Wettbewerb zum Zwecke
der Erlangung von Entwürfen zu Speicherbauten am Koth
graben hatte wie wir bereits mittheilten das Ergebniß daß
9 Bewerbungen eingingen Die Löſung der geſtellten Aufgabe

muß eine ziemlich ſchwierige geweſen ſein denn es ſollen nicht
weniger als gegen 150 Programme abgefordert ſein Von den
Preisrichtern wurde auch keiner Bearbeitung der erſte Preis
zuerkannt Es wurden zugeſprochen den Herren Helmoly und
Blatt Mannheim ſowie Dinglinger und Raufer Magde
burg und Köthen je ein 2 Preis Jngenieur Ziegler und F
Architekt Freygang Halle ſowie Regierungsbaumeiſter Have
ſtatt und Contag Berlin je ein 3 Preis Anſcheinend hat
die Einführung der Gleiſe in das Grundſtück ſowie die im Zu
ſammenhange damit ſtehende Ausbildung der Grundrißdispoſition
die größten Schwierigkeiten bereitet Einzelne Verfaſſer haben
3 bis 4 Varianten aufgeſtellt wobei ſie zumeiſt bemüht ſind
die Gleiſe mittels Kurven einzuführen Es iſt dies jedoch mehr
oder weniger auf Koſten der immerhin werthvollen Bebauungs
fläche an der Hafenſtraße geſchehen Die im Programme gewünſchte
Anordnung der Gebäude auf dem ſüdöſtl Theile des Terrains
iſt nicht bei allen Entwürfen durchgeführt namentllich iſt auch
das Verwaltungsgebäude auf den verſchiedenartigſten zum Theil
nicht beſonders günſtig gelegenen Stellen projektirt Hin
ſichtlich des inneren Ausbaues der Speicher haben nur
die beiden mit dem 3 Preiſe ausgezeichneten Arbeiten völlig
feuerſichere Decken angeordnet während jedoch die Herren
Haveſtatt und Contag Holzdielung ausweiſen ſehen die Herren
Ziegler und Freygang ſtarken Cementanſtrich als Fußboden vor
Die Anwendung der in letzteren beiden Projekten vorgeſehenen
ſchmiedeeiſernen Säulen dürfte aus verſchiedenen Gründen vor
zuziehen ſein namentlich ſcheint die Ziegler ſche Anordnung der
Stützenausbildung aus 4 Winkeleiſen erwähnenswerth weil hier
eine möglichſt centrale Laſtvertheilung auf die Säulen erreicht
und eine leichte Aufſtellung ermöglichſt iſt Hinſichtlich der Dach
ausbildung iſt zu bemerken daß ſämmtliche preisgekrönte Arbeiten
flache Dächer theils in Holzcement theils in Betonkappen zeigen
Als Betriebskraft für die auf den Speicherböden nöthig
werdenden Maſchinen ſind faſt ausſchließlich Gasmotore vorgeſehen
Auf die techniſche Anfertigung und Ausbildung der Zeichnung
iſt großer Fleiß verwendet worden Man kann ſagen daß hierin
im allgemeinen wirklich viel geleiſtet worden iſt Letzteres gilt
auch in Bezug auf die architektoniſche Ausbildung der Entwürfe
Hoffentlich gelangt das Projekt bald zur Ausführung denn es
iſt nicht allein von Singteit für die fernere Entwicklung des
en unſerer Stadt ſondern es würde auch der
Klausthorvorſtadt von weſentlichem Nutzen ſein Das für die
Anlage erworbene Terrain beträgt etwa 12,000 qm wovon
allerdings der an der Hafenſtraße belegene Theil mit Wohn
gebänden beſetzt werden könnte Die Baukoſten ſollen etwa
359,000 M betragen

Abbruch der alten Gasanſtalt Die weſentlichen Um
änderungen welche im Weſten unſerer Stadt infolge des Baues der
Hafenbahn ſowie der projeklirten Halle Hettſtedter Eiſenbahn
erforderlich werden mächen auch den Abbruch des Retorten
haufes ſowie der drei Dampfſchornſteine der alten Gas
anſtalt in der Hafenſtraße erforderlich Geſtern ſtand im
Stadtbauamte Termin zum Verkauf der Gebäulichkeiten
auf Abbruch an Die Angebote zeigten recht erhebliche Ab
weichungen ſie bewegen ſich zwiſchen 300 M und 2026 M Der
Unternehmer welchem der Zuſchlag ertheilt wird iſt verpflichtet
den Abbruch obne Zeitverluſt zu bewirken Auf dem durch Nieder
legung der Gehäude frei werdenden Terrain ſollen Speicher
aulagen erbaut werden Die alten Gaſometer bleiben vorläufig
noch einige Zeit ſtehen die Beſeitigung derſelben wird aber
auch nicht lange mehr auf ſich warten laſſen

Der Vierte kommunale Wahlbezirksvereinhat heute abend in Neſſe s Hotel Stadt Berlin Mbüals
verfammlung

Der Preußiſche Beamten Verein hält heute abend
in den Kaiſerſälen die e ordentliche General Verſamm
lung ab Auf der Tagesordnung ſteht u a ein Vortrag des Herrn
Rektors Steger Blumenlefſe aus Heinrich Seidel s
Schriften

r Bewegung der BevölkerungMonat Februar ur en ſind 7142 Perſonen r
1377 im Vorjahre nämlich 594 männliche und 548 weiblicheAbge en ſind 1135 Perſonen gegen 1367 im Vorjahre nämlich
637 männliche und 498 weibli Es waren von den Zu

r genen 3995 evangeliſch 119 katholiſch 14 jüdiſch 14 Diſſi
iten von den Abgezogenen 989 evangeliſch 121 katholiſch

9 jüdiſch 16 Diſſidenten Es befanden i unter den Zu
gezogenen 29 männl und 392 weibl Dlenſtboten 63 männl
und 35 weibl Arbeiter 400 Gewerbegehilfen 24 ſelbſtſt

ndels und Gewerbetreibende 12 r Militärperſonen
Selehrte Beamte 4 Nentner Haus und Grundbeſitzer 92 in
Serurorbereitung ne Beruf und Veritfenngerhe incl

u Halle im

Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 20 männl und
368 weibl Dienſtboten 71 männl und 32 weibl Arbeiter 421
Gewerbegehilfen 23 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
12 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 2 Rentner

und Grundbeſitzer 19 in Berufsvorbereitung 80 ohne
eruf und Berufsangabe incl Kranke Es berg endlich die
ahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien welche
nnerhalb v ihre m haben 1084 1076 imVorjahre ſolcher die ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle

verlegt haben 1075 1241 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien welche innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 945 895 im Vorjahre die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1056
1241 im Vorj Geboren ſind im Januar 352 verſtorben 168

Wirthſchaftswechſel Wie uns mitgetheilt wird
übernimmt am 1 Mai Herr A Bode in Gemeinſchaft mit
Herrn Hohlb ein die Bewirthſchaftung des Wintergartens

Verletzung Dem Schulmädchen Aunag Schräbler
wurde geſtern wegen Hautabſchürfungen im Geſicht in der kgl
Univerſitätsklinik ein Verband angelegt Das Mädchen giebt an
die t ebungen ſeien ihr von ihrem Lehrer durch Stockhiebe
zugefügt

Mittheilungen aus Halley befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

2 z mdd ZzZJUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 14 März Geſtern weilten in unſerer Stadt eine
Reihe von Rektoren deutſcher Univerſitäten um gemeinſam über
die beabſichtigten akademiſchen Bismarck Ehrungen zu
berathen Einige der fremden Herren unter ihnen der berliner
Rektor Prof Dr Pfleiderer weilten bis ſpät in die Nacht
im Hotel Stadt Hamburg im kollegialen Kreiſe hieſiger Dozenten

o Würzburg 14 März Dem Vernehmen nach hat Prof
Dr Roentgen den an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger des
nach Berlin berufenen Phyſikers Prof Dr Warburg in Frei
burg i Br abgelehnt

Gerichtsverhandlungen

Halle 14 März Schwurgericht Meineid undwiſſentlich falſche Anſchuldigung Jn heutiger Sitzung
wurde die im vorigen Jahre ſchon zweimal vertagte Sache des
Cigarrenmachers Ernſt Lehmann erledigt Der Angeklagte
wohnt in Brehnua iſt 24 Jahre alt aus Oranienbaum Anhalt
ebürtig verheirathet vorbeſtraft wegen Betrugs und Unterſhlagn a mit 3 Wochen Gefängniß Dem Angeklagten wurde

zur Laſt gelegt im Februar v J bei der Polizei in Bitterfeld
eine Anzeige erſtattet zu haben durch welche er die Material
waarenhändlerin Wittwe Friederike Lauche der Begehung einer
ſtrafbaren Handlung nämlich der unbefugten Ausübung des
Schankgewerbes beſchuldigte Dieſe Anzeige ſollte der Angeklagte
wider beſſeres Wiſſen erſtattet alſo eine wiſſentlich
falſche Anſchuldigung verübt dann aber am 31 Mai vor
dem Schöffengericht in Bitterfeld in der gegen die Wittwe Lauche
verhandelten Strafſache den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten
Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verleßt haben

ragliche Anzeige hatte der Angeklagte beim Polizeiſergeanten
Heller angebracht von dem daun die Anzeige folgendermaßen
aufgeſetzt worden war Am 9 Febr habe ich Cigarrenmacher
Ernſt Lehmann bei der Wittwe Friederike Lauche in Bitterfeld
Bier gegen Bezahlung getrunken was auch andere Perſonen
gethan haben Die hierauf gegen Frau Lauche am 31 Mai
verhandelte Sache hatte vor dem Schöffengericht in Bitterfeld
mit Freiſprechung der wegen Gewerbevergehens und Gewerbe
ſteucrhinterziehung angeklagten Frau Lauche geendet da alle
Zeugenausſagen mit Ausnahme der Lehmann ſchen Bekundungen
durchaus günſtig für ſie ausgefallen waren während Lehmann
unter dem Verdacht als Zeuge einen Meineid geleiſtet zu haben
in Haft genommen wurde Wie früher ſo blieb der Angeklagte
auch jetzt bei ſeiner Behauptung er habe in Frau Lauche s Laden
als er in Geſchäftsangelegenheiten Anbieten von Cigarren dort
vorgeſprochen eine Flaſche Bier gekauft und ausgetrunken Dies
Bier habe er verlangt und bezahlt Der hereingekommene
Fleiſchermſtr Dietſch werde bezeugen können bei Frau Lauche
gleichfalls eine Flaſche Bier gekauft und ebenfalls im Laden aus
getrünken zu haben als er Lehmann gegen Abend ein zweites
mal dort geweſen wiederum eine Flaſche Bier gegen Bezahlung
erhalten und dies Bier ebenfalls daſelbſt getrunken habe dies
ſei in Frau Lauche s Wohnſtube geſchehen Ferner habe ſich
damals der Ortsvorſteher Wirth aus Schleeſen als Gaſt bei Frau
Lauche befunden und Vier aus einem Glaſe getrunken Durch
Frau Schnapperelle Tochter der Frau Lauche ſei ihm Lehmann
mit der Flaſche Bier auch ein Glas zum Einſchenken gebracht
worden daß er Bier dort nicht trinken dürfe habe ihm weder
Frau Schnapperelle noch deren Mann geſagt Frau Lauche eben
falls nicht Eine Ankündigung daß im Laden das BViertrinken
verboten ſei will der Angeklagte nicht bemerkt haben Er behauptete
noch es ſei nicht wahr daß er ſich ſelbſt Bier genommen und daß
Frau Schnapperelle ihn aufmerkſam gemacht habe er dürfe da
kein Bier trinuken Alles dies wurde von der Anklage als un
richtig bezeichnet Um Aufklärung in den Sachverhalt zu bringen
waren diesmal 27 Zeugen vorgeladen darunter viele Schutz

eugen des Angeklagten Befragt weshalb er überhaupt erwähnteAnzeige erſtattet habe gab er an lediglich aus Gerechtigkeits

Efibt dazu getrieben zu ſein da die unbefugte Ausübung des
chankgewerbes jedenfalls ſtrafbar ſei Daß er aus Rachſucht

gehandelt habe aus Aerger über ſeine erfolgte Ausweiſung aus
Frau Lauche s Stube ſei unyrichtig Schnapperelle s hätten ihn
allerdings beim Abendeſſen zum Verlaſſen der Stube genöthigt
ihm aber keinen Anlaß zur Rache gegeben Das Hinausweiſen
ſei ihm blos unangenehm geweſen weil er doch erſt zum Ver
weilen erſucht worden und der Ortsvorſteher Wirth auch als
Gaſt dageblieben ſei Aus den Zeugenausſagen ergab ſich daß
der Angeklagte über ſein damaliges Anusweiſen ärgerlich geweſen
denn es kam heraus daß er beim Weggehen zu Frau Schnapperelle
geäußert hatte Merken Sie ſich das Auf 50 M Unkoſten
können Sie ſich gefaßt machen Hieraus konnte entnommen
werden daß der Angeklagte aus Mißgunſt oder Rache gehandelt
hatte Er verſuchte alle Behauptungen der Anklage durch ſeine
Schutzzeugen zu widerlegen und die Ausſagen der Belaſtungs
zeugen zu entkräften mit der Behauptung die Angaben letzterer
müßten auf Jrrthum beruhen Die Anusſagen mehrerer Schutz
za darunter nahe Verwandte des Angeklagten fielen günſtig
ür ihn aus ungünſtig dagegen in viel größerem Umfange die

Bekundungen der Belaſtungszeugen Daß beſonders Lehmann in
Schnapperelle s Stube eigenmächtig Bier an ſich genommen und
getrunken m bekundete der Zeuge Ortsvorſteher Wirth der
ihm den Vorhalt gemacht Hier iſt doch keine Reſtauration
Wirth war als guter Bekannter der Familie F Diergrr an
jenem Abend befuchsweiſe anweſend und hatte Bier ohne Be
zahlung erhalten Auch der Hausſchlächter Wecks der damals
bei Frau Lauche war und nach Beendigung ſeiner Schlächter
arbeit zum Abendbrot Bier bekommen hatte bekundete daß Leh
mann ſich eigenmächtig Bier zugelangt und aus einem Glaſe
getrunken hatte worüber Frau Schnapperelle ſehr ungehalten

eworden Nach der ausgedehnten Verhandlung veanträgte dertgatsanwalt den Angeklagten ſchuldig zu Jorechen wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und wegen wiſſentlichen Mein
eides bei Strafthat aber auch den Strafmilderüngsgrund
aus 5 157 Abſ 1 Str B zu bejahen daß der Angeklägte als
a e vel Angabe der Wahrheit über ſeine falſche Anzeige ſicha der ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen konnte Der Ver

theidiger erachtete die Sache nicht für genügend aufgeklärt und
beantragte Freiſprechung Es erfolgte Verurtheilung wegen
wiſſentlichen Meineides mit dem Straſmilderungsgründe zu

Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt wovon ihm
2 Monate als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt erklärt
wurden Außerdem wurde gegen den Angeklagten auf dauernde
Unfähigkeilt erkannt als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ver
nommen zu werden

Am Sonnabend wird verhandelt J wider den Bergmann
Peter Gries aus Eisleben wegen Meineides 2 wider den
Bergmann Antou Puſtelny den Arbeiter Paul Siebeck und
den Schuhmachergeſellen Emil Siebenhühner aus Eisleben
wegen Raubes und Anſtiftung dazu

R Naumburg 14 März That der Eiferfucht
Sſchlimmer Vater Verbeißüngsvoll Der Markt
belſer Pohle von hier hatte am zweiten Weihnachtsfeiertage erſt
auf ſeine Braut dann auf ſich ſelber geſchoſſen weil ſie mit ihm
gebrochen und einen andern Liebhaber gewählt hatte Er hatte
das Mädchen leicht ſich ſelbſt ſchwerer verwundet iſt aber wieder
geneſen und das vergoſſene Blut hat das alte Verhältniß von
neuem gekittet Ehe er aber die Geliebte heimführen kann muß
er für ſeine That der Eiferſucht 6 Monate Gefängniß verbüßen

Der Handarbeiter Wittek von hier der ſich in unſittlicher
Weiſe an ſeinem eigenen Kinde vergangen hat erhielt von der
Strafkammer 5 Jahre Zuchthaus eine Strafe die nicht zu hoch
iſt da er wegen ähnlichen Verbrechens ſchon einmal beftraft iſt

Sogar ein Dienſtmädchen ein junges Blut von 20 Jahren
Lina Böttcher aus Zipſendorf mußte mit 9 Monaten Ge
fängniß beſtraft werden weil ſie ſich unzüchtiger Handlungen an
dem Kinde ihrer Herrſchaft ſchuldig gemacht hat

J Halberſtadt 13 März Schwurgericht Auf der
Anklagebank erſchien am heutigen dritten Sitzungstage der Ar
beiter Rudolf Fink aus Quedlinburg 29 Jahre alt wegen
Diebſtahls und Körperverletzung bereits vorbeſtraſt der von der
Anklage der De er verehngg mit tödtlichem Ausgange frei
geſprochen wurde Der Angeklagte hatte Mitte Juli v Js
den Maurer Hermann Böſe zu Quedlinburg mit einem Spaten
ſtiel auf den Kopf geſchlagen infolge deſſen B zu Boden fiel
Hierauf gab F dem B noch weitere Hiebe deren Folge der Tod
des B war Die Vertheidigung plaidirte für Freiſprechung da
F ſich in Nothwehr befunden hatte Jnfolgedeſſen ver neinten
die Geſchworenen die Schuldfrage

x Weimar 14 März Ein intereſſanter Be
rufungsfall gelangte geſtern vor der Strafkammer zur
Verhandlung Jn einem an den hieſigen Großherzogl Bezirks
direktor Vock gerichteten anonymen Schreiben war der
Bürgermeiſter Ellin ger in Nöda beſchuldigt worden bei der
Vertheilung der Staats Darlehne zur Linderung der
Futternoth betrügeriſch zu Werke gegangen zu ſein
Verdächtig dieſer Denunciation erſchien der Gärtner O Schau m
burg in Nöda Mitglied des dortigen Gemeinderaths es wurde
deshalb behördlicherſeits Strafantrag gegen ihn geſtellt und
das Schöffengericht verurtheilte ihn weil ſeine Handſchrift durch
Sachverſtändige anerkannt wurde und die Unterſuchung der an
geblichen Vergehen des Ortsoberhauptes nicht eine be
trügeriſche Hand lungsweiſe ſondern nur nicht korrekte
Befolgung der
20 M Geldſtrafe ie S
Freiſprechung indem ſie ſich der rechtlichen Darlegung der
Vertheidigung anſchloß daß der Angeklagte in Wahrnehmung
bereſchtigter Jntereſſen gehaudelt und in den betreffenden
brieflichen Beſchuldigungen keine beleidigenden Ausdrücke ge
braucht habe

Regierungsvorſchriften ergab zu
Die Strafkammer erkannte aber auf

8 Leipzig 13 März Beleidigungsprozeſſe Wegen
Beleidigung des dresdener Fabrikinſpektors Siebrath ſowie
ſämmtlicher Amtskollegen deſſelben und der leipziger Polizei
wurde die Genoſſin Rohrlack Berlin zu 4 Monaten Ge
fängniß zwei Mitangeklagte zu je 8 Tagen Haft verurtheilt
Der Redacteur Pollender der ſozialdemokratiſchen Volks
zeitung wurde wegen Beleidigung des Vorſitzenden und Schatz
h e Deutſchen Patriotenbundes zu 3 Wochen Gefängniß
verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 14 März Jm Kreistag wurde geſtern

bekannt gegeben daß wegen der Erbauung einer Kleinbahn
Weißenfels Hohenmölſen Reuden Unterhandlungen im
Gange ſeien und daß dem nächſten Kreistage eine Vorlage darüber
zugehen werde in welcher eine Summe als Zinsgarantie für die
zu verwendende Bauſumme gefordert werden ſolle
fängliche Bauprojekt hat auf Einſpruch des Kreisausſchuſſes eine

Abänderung erfahren tſchieden welche auf dem Klemmberge in der Nähe des Magazins
ihren Ausgangspunkt hat bei Borau wegen des ſtarken Verkehrs
von der Chauſſee abzweigt und ihren Weg über die Ortſchaften
Zörbitz Taucha Webau auf die Kreischauſſee nach Hohenmölfen
bezw Reuden nimmt Die Verſammlung genehmigte die Koſten
auſchläge über die Unterhaltung der Kreischauſſeen für

Das an

Derſelbe hat ſich für eine Linie ent

1895/96 in Höhe von 32,590 M Der für 1895,96 aufgeſtellte
Kreishaushaltsplan ſchließt in Einnahme und Ausgabe
mit 223,792 56 M ab

V Torgau 14 März Baracken Bekanntlich liegt das
hier garniſonirende Pionier Bataillon außer in der
Brückenkopfkaſerne auch in Baracken welche mit Zink bedacht
ſind Obgleich letztere Einrichtungen im allgemeinen prakttiſch
ſein ſollen haben ſie ſich dieſen Winter hier doch nicht be
währt da die Baracken ſelbſt durch beſte Kohlen oft nicht zu er
heizen waren und morgens dte Eiszapfen fußlang an der Decke
hingen Es ſoll auch wie wir erfahren deshalb Beſchwerde ein
gereicht ſein

aa Heiligenſtadt 14 März Gegen die Tabakvorlage
Die Tabakarbeiter und Arbeiterinnen haben dem Magiſtrat ein
Schreiben unterbreitet in welchem ſie denſelben erſuchen im
Intereſſe der hieſigen Tabakarbeiter und Arbeiterinnen ſowie
der geſammten Bürgerſchaft an geeigneter Stelle gegen die
geplante Tabakfabrikatſteuer ſowie gegen jede Mehrbelaſtung
des Tabaks vorſtellig zu werden Jede bis jetzt durchgeführteMehrbelaſtung des Tabaks ſo heißt es in der Begründung hat
einen Rückgang des Konſums an Tabakfabrikaten zur Folge
gehabt Vor allem aber bewirkt dieſelbe eine weitere Herab
ſetzung der ohnehin ſchon niedrigen Löhne der Tabakarbeiter und
eine erhebliche Verſchlechterung ihrer Lebenshaltung Die Tabak
fabrikatſteuer wird zunächſt eine vollſtändige Umgeſtaltung der
jetzigen Fabrikation erforderlich machen und dadurch für längere
Zeit eine völlige Stockung der Produktion herbeiführen Die
große Mehrzahl der Tabakarbeiter wird während der Uebergangs
zeit arbeitslos werden Ein Niederdrücken der Preiſe der
Erzeugniſſe wird eintreten Lohnherabſetzung würde die Folge
ſein alle übrigen Gewerbe würden durch die Vermehrung des
Angebots von Arbeitshänden im allgemeinen ebenfalls betroffen
Die Gemeinde würde durch ſteigende Armenunterſtützung erheblich
belaſtet beſonders die älteren Arbelter ſind abſolut außer ſtande
bei niedrigen Löhnen in anderen Diſtrikten das zum Leben Noth
dürftigſte zu verdienen Dieſelben werden mithin bleiben wo ſie
ſind und der Kommune zur Laſt fallen

Schleuſiugen 14 März Schulſache Elektriſche
Beleuchtung Der Magiſtrat beſchloß die öffentlichen
Schulprüfungen an der Bürger und Töchterſchule aufzuheben
und die bei der Aufnahme der Kinder in die Bürgerſchule übliche
Verabreichung von ſog Schuldüten durch die Lehrer von jetzt
ah nicht u zu geſtalten Heidersbach bei Suhl wird in
Kürze elektriſche Beleuchtung erhalten Hochdruck Waſſerleitung
hat genannter Ort auch ſchon

eng 14 März Bismarck Ehrung Unſer
Gemeinderath hat heute zu dem Antrage des Gemeindevorſtandes
Stellung genommen dem Fürſten Bismarck in dankbarer
a gung ſeiner hohen Verdienſte um die Gründung unſeres
Reiches das Ehrenbürgerrecht unſerer Stadt zu verleihen und



u 7

ü Städteverbands anzuſchließen Dieſer Antrag wurderetten mit 11 gegen 2 Stimmen angenommen
un ohne jede Debatte Die Körperſchaft war nur knapp

ußfähigv Arnſtadt 14 Mir T rae Frauenaſyl
Zeichen der ſitdr er Plan ein Aſyl zu gründen in

dem entlaſſene weibliche Strafgefangene bis zur Erlangung einer
eigneten Unterkunft Aufnahine ſinden ſollen geht der Verwirk

chung entgegen Die thüringiſchen Staatsregierungen haben
ihre Beihilfe zu dem ſegensreichen Unternehmen ebenſo zugeſagt
wie der Gefängnißverein für die Provinz Sa c und das
Herzogthum Anhalt eine jährliche Unterſtützung bewilligt hat
Jls Ort für das Aſyl wird vermuthlich Jchtershauſen ge
wählt werden es kamen ferner Köſtriß und ein Ort in der
Nähe von Eiſenach in Vorſchlag Die Verſammlung welche
dieſer Tage in Erfürt über das Projekt zu beſchließen hatte
war recht zahlreich beſucht alle Anweſenden ſprachen ihre Zu

jmmung zu dem Plane aus und faßten Beſchlüſſe über die BeWeffung der nöthigen Geldmittel Ein trübes Zeichen der
Jeit war es als dieſer Tage gelegentlich der Militärmuſterung

W Jnſaſſen der Strafanſtalt Jchtershauſen der Muſterungs
behörde vorgeführt wurden Die Strafanſtalt die erſt vor
2 Jahren weſentlich erweitert worden iſt konnte ſchon den
ganzen Winter hindurch nicht ſo viel Sträflinge aufnehmen als
ihr zugewleſen werden ſollten

o Frankenhauſen 14 März Steuerpläne Kyff
gäuſerdenkmal Die ungünſtige Finanzlage unſerer Stadt
käßt die Verwaltung mit ihren Steuerplänen noch immer nicht
zur Ruhe komnen Nachdem neuerdings das Fürſtl Miniſterium
zu der vom Stadtrathe beſchloſſenen Erhöhung des Kommunal
Keuerzuſchlags auf 190 Proz der Einkommenſteuer die Ge
nehmigung verſagt hat wird heute vom Stadtrath die Ein
fährung einer Konſumſteuer von Fleiſch und Kohlen beſchloffen
werden Dieſes Vorgehen iſt der Stadtverwaltung vom Fürſtl
Miniſterium empfohlen worden und man erwartet daß die
neuen Steuerprojekte den ca 9000 M betragenden Fehlbetrag
im Etat decken werden Beim Bau des Kaiſer Wilhelut
Denkmals auf dem Kyffhäuſer ſind zur Zeit über 200 Per
ſonen beſchäftigt in Kürze werden noch eine große Anzahl Ar
heiter dort eingeſtellt Man hofft den gewaltigen Denknmals
Thurm bis Anfang Juli fertig zu ſtellen

Vernmniſchtes

Ein netter Konkurs Jn dem an anderer Stelle ſchon
mehrfach erwähnten Konkuüurs der Mecklenburgiſchen
Kredit Bank in Parchim fand am 11 März eine Gläubiger
verſammlung ſtatt in welcher Rechtsanwalt Dr Tiedemann
Bericht erſtattete auf Grund der mit Hilfe eines Bücherreviſors
vorgenommenen Reviſion Nach dem Bericht wurden die vier
Verhaſteten Baukdirektor Ehkers Kaufmann Triebſees
Kaufmann Klähn und Kaufmann Walter Ehlers dem Ge
richt vorgeführt Gegen den erſteren wurde auf Grund des
Verhörs der Haſtbefeht erlaſſen die übrigen wurden auf freien
Fuß geſetzt und zwar der Kaufinann Klähn auf Grund der Aus
jage er ſei nicht im Konkurs habe denſelben auch nicht bean
tragt habe auch keine Gläubiger Dieſer Erklärung gegenüber
berichtete der Mecklenb Zig zufolge der Rechtsanwalt
Dr Tiedemann daß er einen Wechſel des Klähn über 1790 M
abe cediren laſſen Er bemerkt weiter daß bekannte ber
iner Schwindeleien die reinen Kindereien gegen die

hier verübten Schwindeleien ſeien Feſtgeſtellt worden
ſei gleich am erſten Tage bei der Unterſuchung daß die Bank
von der Firma J C Klähn Co die Summe von 100,000 M
zu fordern habe die Summe habe ſich bei weiteren Ermittelungen
auf 408,000 M erhöht Dagegen habe die Firma bei der
Bank ein Guthaben von 280,000 M Jnhaber der Firma ſeien
der Bankdirektor Ehlers Chriſtian Klähn und Fr Triebſees
trotzdem behaupte Klähn niemand etwas zu ſchulden Es liege
nun vor aus dem Jahre 1879 ein Wechſel unterſchrieben von
den drei Genannten im Betrage von 60,000 M daun weitere
Wechſel über 30,000 M und 10,900 M Dieſe drei Wechſel ſeien
Sichtwechſel und zwar auf 8 Tage ſie ſeien jedoch nie prä
jentirt worden Ferner habe ſich ein Wechſelbkankett vor
efunden unterſchrieben vom Bankdirektor Ehlers gerichtet an

ſelbſt des Jnhalts Wir ermächtigen die Bank jederzeit an
den E auf dieſen Wechſel die Summe von 145,000 M zu zahlen
Das Konto pro Piverse ſei nur mit der Kleinigkeit von 57,000 M
belaſtet Das Wechſel Konto führe 48,000 M auſ Bei der
Kriſe habe man in der Bank alles in der größten Unordnung
geſunden ſo groß daß er behaupte in ſeinem Papierkorb
herrſche beſſere Ordnung als im Kaſſenſchrank der
Bank Die Wechſel ſeien meiſtentheils verjährt Zwei von
der Firma Ehlers Triebſees ausgeſtellte Wechſel auf 13,000
und 17,000 M ſeien gar nicht aufzufinden Ein Depot
duch ſei nicht vorhanden Vielleicht ſei es bei dem Brande der
Kornmühle mit den Büchern der Firma J E Klähn verbrannt
Ats Jnhalt des Depots wurde nur ein mexikaniſches
Papier gefunden Früher habe die Bank in Verbindung mit
dem Bankhauſe Bleichröder geſtanden Der Geſchäftsverkehr
wurde von dieſem vor Jahren wegen Mangels an Vertrauen
aufgekündigt Die Kreditbauk hat nun verſucht mit der
Natlonalbank anzuknüpfen wurde aber von dieſer wegen ihrer
Schweinewirthſchaft ausgeblaſen Darauf trat die
ank mit der Genoſſenſchaftsbank Sörgel Parriſius Co und

mit der Dresdner Bank in geſchäftlichen Verkehr Bei dieſen
Banken wurden die Werthpapiere hinterlegt die den Gläubigern
gehörten Von dieſen ſeien nur diefenigen Papfiere unberührt
von denen die Beſitzer vorſichtigerweiſe Coupons und Talons
abgelöſt hatten Die geſammten Lombardſchulden der Bank be
kaufen ſich auf 123,365 M Der Verkehr der Firma Ehlers
K Triebſees mit der Bank war ſo vertraulich daß ſie gegen
eitig auf einander Wechſel zogen die nun das Vermögen
er Bank bilden Nach den Büchern ſollen vorhanden ſein

Spareinlagen 71,804 Contocorrenteinlagen 132,715 De
xoſiten 258,6536 im ganzen alſo 463,156 M Dem gegenüber
kei ein Kaſſenbeſtand von 2800 M vorhanden Neue Geld
mittek ſeien nur aus den Nachzahlungen der Aktionäre zu be
ichaffen Die Aktien ſeien zum großen Theil mit 10 Proz oder
34,720 M eingezahlt Jn wie weit der Aunufſichtsrath haftbar
gemacht werden könne müſſe der Gang der Unterſuchung er
geben Die z r der Bücher habe ergeben daß alle auf
geſtellten Bilanzen unrichtig waren Es ſolle vom
Konkursverwalter beantragt werden daß der Nachlaß des kürz
Uch verſtorbenen Bruders des Bankdirektors mit Beſchlag belegt
werde Weiter iſt noch mitzutheilen daß über das Vermögen
des Rentners Martin Bohn ſowie des Kaufmann Klähn der
Konkurs eröffnet worden iſt

Vom FriſchenHabicht und Fiſchotter aff 13 Märzjchreiben königsberger Blätter Ein ebenſo ſeitſamer wie inter

ſich dem in dieſer e geplanten ekhe Vorgehen des

i

ſanter Kampf nämlich zwiſchen einem Habicht und eineme f ain Sonntag auf dem Friſchen Haff von Fiſchern
eobachtet worden Dieſen waren ſchön ſeit einiger Zeit zwei

Fiſchotter aufgefallen die ſich aus der Wuhne auf das Eis ge
wagt hatten Bald wurden ſie nun auch gewahr wie vom
Waldesrande der Kapornſchen Heide her ein ſtarker Habicht
herbeigeflogen kam und ſich unweit der beiden Fiſchottern auf
die Elsfläche niederließ Doch bald ſtieg er wieder in die Lüſte
um auf einen der beiden Fiſchotter zu ſtoßen den
er im Rücken mit den Krallen ergriff während der andere in
die Wuhne zu entkommen vermochte Zwiſchen den beiden Raub
thieren entſpann t nun ein verzweifelter Kampf bei dem der
Fiſchotter mit Erfolg ſeine Gewandtheit aufwendete denn bald
hatte ſein ſcharfes Gebiß die Kehle des Habichts erfaßt und
nachdem der Kampf etwa zehn Minuten gedauert hatte blieb
der Sieg auf Seiten des Fiſchotters Der Raubvogel blieb todt
auf dem Kampfplatze während der Sieger nach vollbrachter
That ins Waſſer tauchte Der Hals des Habichts war voll
ſtändig durchgebiſſen ſo daß Kopf und Körper nur noch ein
ſchmaler Hautſtreifen zuſammenhielt

Von einem Wilddiebe erſchoſſet Aus Brünn wird be
richtet Jn der Nacht zum 12 d ſtießen zwei patrouillirende
Str der eine im Dienſte des Grafen Herberſtein der andere
eim Großgrundbeſitzer Moſſig im Walde bei Mähriſch

Branitz ünweit Eibenſchitz auf vier Raubſchützen welche
ſofort die Flucht ergriffen Plötzlich wendete ſich der eine der
Wilddiebe um und feuerte auf ſeine Verfolger aus nächſter Nähe
ſein Doppelgewehr ab Beide Schüſſe trafen die Kugeln drangen
den Hegern in den Unterleib und verletzten ſie ſo ſchwer daß
beide fterbend niederſanken Podracky hatte aber noch ſo viel
Kraft um dem ſliehenden Mörder einen Schuß nachzuſenden
welcher denſelben in den Rücken traf Schwer verketzt ſchleppte
ſich der Mörder Namens Franz Hodinsky noch einige
Schritte weiter ſank dann aber auch nieder Am Morgen von
Bauern gefunden wurde er nach r s gebracht wo
er ſelbſt die Anzeige erſtattete Die beiden Heger wurden an
der Stelle des Zuſamntenſtoßes todt aufgefunden Die
ſtrafgerichtliche Unterſuchung wurde eingeleitet

Die Suggeſtion vor dem Schwurgericht Wie aus Tarbes
geſchrieben wird ſtand vor dem Schwurgericht der OberPyre
näen der 17jährige Student Germain Gueytat wegen
Diebſtahls und wiederholter Brandſtiftung Der An
geklagte hätte im Herbſt vorigen Jahres die dortige Kathedrale
das Hypothekenamt die Kirche von Cadenge und zwei Scheunen
in Brand geſteckt nachdem er in dieſen Gebäuden vorher Dieb
ſtähle begangen hatte Er giebt nur einzelue der ihn zur Laſt
gelegten Verbrechen zu Auf Antrag des Vertheidigers wurden
zwei Zeugen vernommen die vor mehreren Jahren im Theater
Eaton einer Vorſtellung des Hypnotiſeurs Pickmann bei
gewohnt hatten Damals fuggerirte Pickmann mehreren jungen
Leuten auf der Bühne darunter auch Gueytat den Glauben
ſie ſtänden vor einen Brande Wie die Zeugen bekunden hätten
die Hypnotiſirten darauf ſämmtlich Feuer gerufen Pickmann
aber habe es überſehen einen der jungen Leute von der Sugge
ſtion zu befreien und dieſer ſei nach einigen Monaten gei ſt es
krank geworden Das Schwurgericht verwies auf dieſe
Ausſage hin Guehytat in eine Jrrenanſtalt wo Aerzte ſeinen
Geiſteszuſtand prüfen ſollen

Verhaftete Fälſcher Jn Miskolcz wurde am 13 März
eine aus Amerika zurückgekehrte aus drei Mitgliedern be
ſtehende Fälſcherbande die ſich mit der Verausgabung
falſcher Dollarnoten befaßte polizeilich verhaftet Einige
Hundert DollarFalſifikate wurden von der Fälfſcherbande bereits
in Umlauf geſetzt

Von Wölfen gefreſſen Jm Dorfe Liſtades Lozdre
wurden geſtern zwei Kinder auf dem Wege zur Schule von
Wölfen überfallen und gefreſſen

Gutes Beiſpiel Vater Kinder wenn ich fort bin müßt
Jhr der Mama ſchön folgen Jhr wißt ja ich muß ihr ja
auch folgen

Grauſamu Vater Mein Herr Sie haben meine
jüngſte Tochter geküßt Sie heirathen meine Aelteſte

Kathederhlüthe Dieſe Hypotheſe iſt eine Seifenblaſe
ihr müſſen wir auf den Zahn fühlen und ihr den Boden unter
den Füßen hinwegziehen
Enfant terrihle Geh Rudi ruf die Mama und ſag es iſt
Beſuch da Jch darf nicht Papa Mama läßt mich
nicht hinein ſie beſſert ſich gerade aus
Die junge Hausfrau Köchin Gnädige Frau ſoll ich
jetzt den Karpfen ſchlachten Hausfrau Wart noch bis
ich draußen bin ich kann ihn nicht ſchreien hören

Verſchnappt Vater der Braut Kaufmann Jch möchte
gern wiſſen wie ich eigentlich bei der neuen Kreditanſtalt ange
ſchrieben bin Erkundige dich doch einmal über mich Der
zukünftige Schwiegerſohn Lieber Papa das habe ich
ſchon längſt gethan Flieg Ble e

Meteorologiſche Station zu Halle

r e an0 ühr 12 Min ab 7 uhr 12 Viin mrg

Barometer Millimeter 760,8 794,1Thermometer Ceiſius 2 1,0 9,9Rel Feuchtigleit e 98 98Wind NW 1 NW 1Maxtmum der Temperalur am 14 März 189 C
Wiinimnm in der Nacht vom 14 zum 15 März 79 C
Niederſchläge am 15 März 7 Uhr morgens 9 um

Bericht des Verliner Wetterbureaus vom 14 März

Mark aufweist genehmi
hat sich das Gesehäft ge ert

Handoel Gewerbe und Verkehr
Berlio Neuendorfer Aktienspinner el In der Haupt

versammlung wurde der Jahresabschluss der nach Verwendung des Ge
winnes von 31,153 A zu Abschreibungen einen Verlustsaldo von 156,85

und Enilastupg ertheilt Im laufenden Jahre

Die Zuckerfabrik Fraustadt kann für 1894 Keine Divi
dende vertheilen behufs Vornahme der Ahbsehreibuvgen wüssen die
Reserven herangezogen werden

Die Petersburger Internationale Bandelsbanuk plant
die Erhöhung der Aktienkapita s um 5,009,909 Rhbl

Porzellanfabrik Kahla In der gestrigen Hauptversammlung
wurden die Anträge der Direktion und die soforlige Auszahlung derDividenee von 12 v uAufsichtsraths Mitglied Kommerzienrath Louis Strupp Gotha wurde
wiedergewählt
flott ist

roz einstimmig angenommen Das ausscheidend

Die Direktion berichtete dass der Geschüftsgang sehr

Dividenden Der Aufsiehtsrath äer Königsberger Walz
m ühble beantragt 3 Proz Dividende 1893 4 Proz der der West
deutschen Bodenkredit Anstalt 4 Proz für die erste e
11 Alonate umfassende Geschäſtszeit Petersburger Internatio
nale Handelsbank 14 Proz 1893 12 Proz Sehblesische Gas
Ges bei 107,559 M 1893 102,101 AI Reingewinn wieder 62 Proz
Vorwohler Portland Cementfabrik 11 Proz I893 10 Proz
Die Norddeutsehe Lagerhaus Ges ellsechaft verzeichnet einen
heingewinn
12 Proz 12 Proz vorgeschlagen wird

von 87,992 M S82,449 A, wovon eine Dividende von

Buenos Ayres 13 März Telegr Goldagio 253
Rio de Janeiro 13 März Telegr Wechsel auf Londou 9

Zahlungs Binatellungen

Mai 61 e

26,25 Weieser Zucker matt
per April 27,25 per Mai Aug 27,62 Okt Jan 28,00

m lazlzz sNamen Wohuort 757 75gericht 2 s 2, 2I S
Gebr Hollweg Metall Barmen Barmen 2 5 P 3 16 5

wagren fabrik
J Winschbaeher Kfm Berlin Berlin 11 3 15 5 4 12 6
Eduard Freund Ktm Berlin Berlin 11 3 4 4 304Alfred Suck Co Berlin Berlin 14 3 15 4 8 4 10 5Otto Lauge Kfwa Wenetsat ten 3 6 4 4 17 4

Waaren und Praoduktenberichte
Halle 14 März Mehlbörse Preise für netto 100kg Kaiser Auszng

23,50 bis 24,00 Weizenmehl 00 20,00 bis 20,50 Weizemneht
18,00 bis 19,00 Roggenmehl O 18,25 18,50 Roggenmehl 0/1 17 25
bis 17,50 AI Futtermehl 12,00 bis 12,50 AI Roggenkleie 8,C0 Dis

Weizenkleie 7,75 M Weidensehale f 7,75
Haidemehl 32,90 A Der Vorstaud des Mehlbörsenvereins

Getreide
W Ha mhburg 14 März Weizen loco fest holsteinischer loco nener

130 138 Roggen loco tfest mecklenburgischer loco neuer I28 130
russischer loco fest loco neuer 80 82 Raſer test Gerste fest

Steittin 14 SMlärz Weizen loco matt neuer 125 1839 per
April SIai 140,50 per BIai Juni 141 50 Roggen loco unveränd 113
per Apris Mai 120,25 per Atai Juni 121,50 Pomm LIlafer loco 100 110

Nordhausen 14 März We zen 11,25 12,00 Roggen 109,75
11,50 Gerste 9,50 13,00 Hafer 10,00 10 50 M

Wien 14 März Weizen per Frühj 6,84 Gd 6,86 Br per Mai
Juni 6,92 Gäd 6,04 Br Roggen per Frühj 5,78 Gd 5,80 Br per Alai
Juni 5,92 Gd 94 Br
Juni 6,40 Gàu 42 Br

Hafer per Frühj 6,41 Gd 6,43 Br per SMlai

Pest 14 Aärz Weizen ruhig per Früh 6,73 Gd 6,75 Br per
erbet 7,07 Gd 7,08 Br Roggen per Frühbj 5,61 Gd 5,62 Br Haſeper Frühj 6,22 Gd 623 Br z J 93 91 aſer

New Vork 14 März Telegr Anfangsbericht Weizen per
Zuecker

Hamburg 14 März Sehlussberieht Rüben Rohzucker 1 Pro
ukt Basis 889 Rendement neue Usange frei an Bord Harabu rg per
März 9,22 Per dlai 9,32, ver Aug 9,62 ver Okt 9,70 Abgeschwächt

Ia m burg 14 März Bericht der Bämb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Ilemburg per
März 9,30 per OKt 9,75 Stetig

Pa ris 14 März re Rohzueker behauptet 88 loco 25 75
Nr 3 per 100 kg per März 27,12

London 14 März 90 Javazucker loco 11 stetig Rüben Roh
zucker loco 9 stetig

Kaſtee
Hamhurg 14 März Kaffee rubig Vmsatz 2000 Saelc
Hamburg 14 März Berieht der Tlamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Santos per Mürz 77 per Alai 76 per Sept
76 per Dez 733 Ruhig

Hambaurg 14 März Xaehmiitagsberiecht Good average Santos
per März 7724 per Mai 76 per Sept 75 per Dez 73 Ruhig

I a m burg 14 März Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Jos wich u Lomp Kaffee good average Sautos per März 78 per Mai
76 Per Sept 76 Behauptet

II a gre 14 März Vorm 10 Uhr 30 fin Dericht der Hamburger
EFrima Peimanu Ziegler u Com Kaffee good average Suntes per
Alärz 93 00 per Alai 93 0 per Sept 94,25 Rulig

Am sterdam 14 Mürz Java Kaftee good ordinary 53
Spiritus

e ettiv 14 März Spiritus loco behanptet mit 70 M Konsumstener

Posen 14 März Spiritus loco ohne Fass 50er 49 90 do loco ohne
Fass 70er 30,49 Behauptet

Breslau 14 März Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbranehs
abgaben per Febr 49,80 do do 70 31 Verbrauchsabgaben ber Febr

amburg 14 Aüärz Spiritus still per April 18 rMai 18 Hr per Juni 18 per Juli je Fr Prtt e Hr ver
Paris 44 März Sechlussbericht Spiritus ruhnig per März

per April 31,50 per Mai August 32,25 per Sept Dez 32,50

s Oelsaaten Oele Fettwaaren
ber März Rüböl oeo stin per April 4lai 43 20 per

Breslau 134 März Ränöl ver Febr 43,50 per äfai 44 ,00Köln 14 März Rüböl oeo 48,50 per Alai et G Fr
Bremen 14 Alärz Schmalz Sehbr fest Wileox 36 Pfg Armes

Shield 35 Pſg Cudahy 365 Pfg Fairbanks 29 Vſg Speck Sehr fast
Short elear middling loeo 395 Jannar Februar Ablädung

Hamburg 14 März Rüböl unverzollt fezt loco
Pest 14 März Kohlraps pe Ang Sept 10,70 Gä 1080 Br
Parie 14 März Sechlüssſerieht Rübet matt per März 5055

per April 55,25 per Wai Ang 49,00 per Sept Dez 47,00
Antwerpen 14 SAlärz Sehmale 85 Alargarine raubig

Petroleum
Stettin 14 März Loco 1125
Hamhburg 14 MAürz Petroleum leeo sehr fest Standard white

loco 6,65 Br
Bramen 14 März Börsen Sehluss Berieht Raffinirtes Petrolenm

Okfiz Notirung der Bremer Petroleum Börses Sehr fest Loco 6,45 Br
Antwerpen 14 März Sehluss Bericht Raffinirtes Type weis

loco 16 bez u Br per März 16 Br per April Mui 16 Br per
Sept Dez 16 Br Fest

Fatterartikel
Hawhbu re 13 März Oelkuchen ruhig Rapskunehen 55 95 M

Leinkuehen 105 110 Palmkuchen deuteehe 73 80 A Cocosmu
kuehen 90 115 M Cocosnuss kuchen deutsehe 110 120 Erdnus
Knehen 115 Baumwollsaatkuehen 909 95 Palmkernsechrat
70 75 M die 1000 kg Rübol fest rohes die 100 g loco 11,50 Br
Leinöl stilI engl unverzolit 40,50 M Br

Vouheſton in sehwarzen weissen und farbigen Stoffen

Sein

Stationen Varomm e Wirte Welter Tempe
m éStala 12 ratur Cemg J e 3 dedeckt rSwinemünde e 764 SO 3 bedeckt 1Hamburg 765 NNW 2 bedeckt 0Borlum 767 RW 4 bedeckt 2annober 764 till bedeckt 1erlin 9 e a 763 WN 2 bedeckt 2Preslau 9 o o e 763 OS O 2 bedeckt 0Bamberg 764 W 2 NebelMünchen o 764 W 3 Schutee WWien o 7 ſtill Nebel 1e e e 763 NW 1 bedeckt 2eng O 2 woitig setersburg 775 O 2 Nebelaparanda 5 o e o 771 ſt bedeckt 5E 768 S 32 bedeckt 1Kopenhagen o 764 S 2 Regen 1derdeen o 2 764 SW 1 wolkig 6Kort 768 WwewW 3 woltig 10Paria n 7 J e 77 N 3 bededt 3

Seiden Alas
e äSelden SuhrasTausendfache Selden Ponges

Muster Auswahl in Sie
Seiden Damnstallen Arten an Seiden Faillie fratnenaise

Sohr Seiden Armures
Seilden Duehesse

Meter 45 Pfg bis II 3,00
Meter 75 P bis Mi 6,50
Meter Mk 1,25 bis Alk 5,00
Meter M 1,25 bis Mk 9300
Meter M 1,50 bis A 6,00 R
Meter Mk 1,50 bis Mk
Meter Mk 2,25 dis A 750 en aMeter M 225 bis AK 60 Halle aS Marktpla z 2 u
Meter M 2,50 bis M 750 S n rn er rniedrigen Preiwsen Selden lüsehe u Sammete Meter N 00 bis Mk 8550

Gieschäſtshaus

13,50
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Halle a Leipziger Straße 94

25 grosse christliche Geschäfte
in den erſten dentſchen Städten

u hin die e r d e o e

W Moritzzivinger 1 r
und

Steinweg 26
einpfehlen ihr großes Lager in

Varben
Virnmiss
Lacic
Pinsel
Leim ete

zu billigſten Preiſen r

Hansfranuen
Pößnecker Flauellreſte

paſſend zu Kleidern Röcken
Blouſen und Negligee Zivecken verſ
jedes Quantum gegen Nachnahme oder
vorherige Einſendung des Betrages pro
Pfd 3,50 Mk incl Verpackung Nicht
convenirendes wird bereitwilligſt um
getanſcht Das Verſandhanus
ar Bernhard Levy Pöſueck

S e SeeS J S r J S Ser San cTS Streng reeller

iwinn Prachtſtückv Feurich Leipzig S
1 Jahr alt bilkig zu verkaufen

V Döll An der l IDardnen ſeste

zu 1 2 und 3 Fenſter paſſend
ſowie

abgepahte einzelne Fenſter
empfehle ich

als ganz beſonders preiswerth

H C Weddy Pönieke

d ellrnnretn nd Mia ine
e

c
Be

e a

eng feste
g Stro

PreiseNeu eingegangenBecdliienung

Din grosser Posten

zu anerkannt billigen Preisen
und in überraschend grosser Aus wnanl

Erstes Special Reste Geschäft
Julius Löwinberq

aS Gr Ulrichstr 20
Dentſcher

Levante Verkehr
über Hamburg ſeewärts

Bikligſte Route bei prompter Bedienung
S Directe Frachtſätze per 100 Kilos ohne zuge laut
Tarifen v Stationen der Kgl Preuß Kgl Sächſ p BayrGroßh a u d Großh Oldenburg Staätseſſenbasnen 5 Saal

Eifb Pera Eiſb d Pfälz Eiſb d Heſſ Ludwigs Eiſb MainReckar San Eiſb in Elſaß Lothringen u d M werhleberer Eiſb
nach Alexandrien Piränus Syra Smhyrnag Salonik Konſtan ad
tinopel Varng Galatz Braila Odeſſa ſowie n Stat d Oriental
u Bulgar Eiſenbahnen

Nähere Auskunft ertheilen die betreffenden Eiſenbahn Güter
Expeditionen ſowie in allen Fällen die

Telegr Adr Vantele

tkur und Wter erresüenn a f e SggarSommer und Winterkuren Proſpelte durch Beſitzer Dr med Gennhor n a

Deutsche Levante Linie in Wamaburg

Veinsten Takelaufschnitt
Tieder zum

8 Bismarck und

ſſ Bismarcks Preis 10 ProbePartie Preiſe gegen 15 Frei

Alfred Sihbermann Verlag Düſſeldorfmarken

in täglich frischer vorzüglicher Qualität

Decht Prager Delicatess und Westfälischen

Aen aufgenommen

S o efür Damen und Mädchen

1 Regenmäntel Vackets Oapese Wnhänge Comnfürenancden ackets
in großer Auswahl

Verkauf 1 Eiao
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S

duehſſte Lederwagren

Portemonnaies Cigarrenetuis
Brieftaſchen Schreibmappen

Ringtaſchen Neceſſaires
Handſchuh und Schmuckkaſten
Einſchreib und Poeſie Album
Photographie Album el

einpfiehlt in gröſtter Auswahl zu
billigſten Preiſen

Albin De24 Schmeerſtraße 24

Conſtrmations
Schmuckſachen

Broſchen Medaillons Halsketten
h Armbänder Ohrringe Uhrketten

für Herren und Damen Haarſchmnck

S S m x in nur soliden Onalitäten und Srein 9 93 O1 S 9 9 modernen PFarben cS 1 bis 8 Meter lang ada Wichtig für ſparſame S

e in Double vergoldet Silber Koralle
Nickel 2c zu billigſten Preiſen d

Albim Mentze
24 echmeerſtrafe 24

onlirmationg

Karten
einſte euhelten

F en fiehlt d
Albin UHentze

Schmeerſtraſte
24

Anzugſtoffe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Flax NMiüermer
Sominerfeld N L

zum Waſchd Strohhüte ne
angenommen

Doris Hammerschmidt
im früheren Schmuckler ſchen Lokal

Dauerschinken,
Fettesten Winter Rhein u Weserlachs geräuch Aale

Kieler Sprotten Neunaugen
Ia Astrachan und Alaska Caviar

Pismarch Fel

3 Vaterlands Lieder mit Portrait

Klö ibel Fabrik

Eigene

Otto Faseberg
Gr Ulrichſtr 10 Mars la tonr Hof linksempfiehlt ſeine reichhaltige Tee n Zener Möbel bei billigſter

ellung
Tiſchlerei mit Dampfbetrieb zur Anfertigung nach Zeichnung

Arrangement von Fenſterdecorationen

Alle Sorten feiner Tafel Käàäse
amhbg Kücken Französ Poularden Ung Capaunen
Ital Puter und Hennen Birkhähne Haselhühner

Französische Wachteln
Rennthier Rüeken und KeulenGemüse und Früchto Consorven

in feinsten Qualitäten billligst bei

und Magazin

KEupt Badodton u Waschkessel
jße offerirt äußerſt billig

0 Stoeckler Kupferſchmiedemſtr Reilſtraße 5

Für den Anzelgenthell verantworllich

Pottel Broskowshi
Gr Ulrichstrasse 28 Pernsprecher 193 W

W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Ulrichſtraſte 2

Vöhn Helſeden
Perſandhans

Heinrich Weißenber
Berlin N Landsbergerftr 39verſendet zolfrei bei freier Verpackung gegen

Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter füllkräftiger Bettfedern
das Pfund 50 Pf und 85 Pf Halb Daunen
das Pfund Mk 1,25 und 1,50 prima
Mandarinen z Dannen das Pfund
Mk 75 weiſt böhm Rupf das PfundMk Z und Mt 2,50 und echt ine

Mandarinen Gan Daunen
das Pfund Mk 285

e Bon dieſen Dannenfind 3 Pfd
z re Oberbett 1 Pfd z groſten völlig ausreichend

Preisverzeichniß und Proben gratis
Viele Anerkennungsſchreiben

Dre allen verkauf
Prätorins Weniger Sirare 108

Mit 2 Beiblättern
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